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Innig geliebter himmlischer Vater in Jesus Christus, Du unser Heil, 

Dank sei Dir, dass Du so nah bist, dass Du bei uns bist, immerwährend, und jetzt in 
besonderer Weise. Daher legen wir unser Herz in Dein Herz, damit Du es mit Deiner 
ganzen Liebe berühren kannst und freimachen kannst von allem, was hinderlich ist 
oder sein könnte, um ganz in der Liebe zu Dir aufzugehen. 

Du bist das Höchste in unserem Leben, Du bist das Wichtigste in unserem Leben, 
Du bist unser Leben, Du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben - unser Leben.

Darum ist es so wunderbar, das zu wissen und mit dir zu leben, mit Deiner Hilfe, 
denn alleine vermögen wir das nicht.  Und dazu brauchen wir auch immer wieder 
Deine  Botschaften,  Deine  Worte,  nicht  nur  Deine  Liebe,  sondern  auch  Deine 
Ansagen, damit wir immer inniger hineinwachsen in diese Verbundenheit. 

Und so bitten wir Dich auch jetzt, um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen, uns 
zur Stärkung, zur Hilfe, zum Trost oder was immer wir brauchen. Jeder von uns steht 
woanders und braucht anderes.

Daher danke für Dein Dasein, für Deine Liebe, für Dein Wort. Danke, Jesus. 

Amen

Meine geliebten Kinder, Meine Söhne und Meine Töchter, 

Ich sehe in eurem Herzen die Liebe. Mag es auch unterschiedlich sein, so sehe 
Ich auch euren Wunsch,  immer inniger  mit  Mir  verbunden zu sein.  Ich sehe die 
Sehnsucht in eurem Herzen, auch die Freude über Mein Dasein und vieles mehr. 
Eure Herzen sind angefüllt mit so wunderbaren Dingen, die Ich auch in euer Herz 
gelegt habe. So vermögt ihr zu lieben, weil Ich euch Liebe gebe, jedem auf seine 
Weise, ohne es zu bewerten. Jeder trägt Meine Liebe im Herzen und gibt diese Liebe 
an seine Geschwister weiter,  bewusst oder unbewusst.  Denn Ich bin ja in eurem 
Herzen. Wenn ihr unterwegs seid und Menschen trefft oder in der Natur unterwegs 
seid, dann wirke Ich durch euer Herz und erfülle die Herzen eures Gegenübers oder 
wirke hinein in die Natur, zu den Naturwesen und allem, was hier ist. 

Auch den geistigen Wesen, die unterwegs sind, die auch zahlreich hier sind, weil 
sie Mein Licht sehen, weil sie durch Mein Licht angezogen wurden und nun ganz 
erstaunt sind. Viele stehen erstaunt da und fragen sich: Was ist da los, woher kommt 
dieses Licht? So wie damals in Bethlehem der Stern. Dieses Licht am Firmament, 
das die Hirten erkennen konnten, weil ihr Herz voll der Liebe war und der Sehnsucht 
und der Erwartung.

So seid auch ihr voller Sehnsucht und Erwartungshaltung. Und das ist  schön, 
dass Ich immer wieder Kindern begegne, die gewillt  sind, diesen Weg mit Mir zu 
gehen. Denn es ist kein breiter Weg, kein ebener Weg, es ist oftmals ein schmaler  
Weg, ein steiler Weg. Aber das verspürt ihr gar nicht so intensiv, wie es manchmal 
ist, weil Ich euch tragen helfe, weil Ich da bin und euch oftmals trage, zumindest 
führe, und darauf achte, dass ihr nicht stolpert. Daher auch Meine Hinweise, seid 
achtsam und wachsam, denn es kann sich immer wieder etwas in den Weg stellen, 
mit dem ihr nicht rechnet. Und dann ist eure Liebe zu Mir hier sehr hilfreich, um so 
manche Herausforderung zu bewältigen.
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Und  Herausforderungen  wird  es  immer  geben,  denn  die  gehören  zu  eurem 
Leben.  Ihr  seid  nicht  im  Himmel,  ihr  seid  auf  der  Erde.  Und  daher  ist  für  eure 
Entwicklung auch wichtig, mit Herausforderungen konfrontiert zu werden. Denn da 
seht ihr am schnellsten, wo ihr steht. Wenn ihr bei der kleinsten Herausforderung 
schon unwillig werdet oder fragt „wie, warum und wieso und wozu“, dann erkennt ihr, 
dass das Vertrauen zu Mir und in Meine Führung noch nicht so stark ist, wie es sein 
könnte.  Deshalb  ist  es  sinnvoll,  immer  wieder  zu  beobachten,  euch  selbst  zu 
beobachten,  ohne zu  bewerten,  sondern  zu  erkennen,  wo ihr  steht,  dann,  wenn 
Herausforderungen auf euch zukommen. 

Und so freue Ich Mich, dass ihr mit liebendem Herzen diesen Weg geht, diese 
Woche auch in diesem Sinne bereit seid, zu erleben. Und auch mit Freude diesen 
Weg geht. Denn Lachen, Lächeln, Freude im Herzen haben, auch das gehört zu den 
Gaben, die Ich Meinen Kindern geschenkt habe. Dadurch seid ihr auch in der Lage, 
schwierige Situationen leichter zu bewältigen. Und das soll auch so sein, denn ihr 
dürft ja alles zu Mir bringen. 

Ihr dürft ja alles, was ihr erlebt, mit Mir besprechen, bei Mir abgeben, an Mein 
Herz bringen, in Meine Hände legen. Ihr habt so viele Möglichkeiten, mit dem, was 
da  ist,  umzugehen.  Das  wisst  ihr  ja.  Ich  erzähle  euch  ja  nichts  Neues.  Aber 
manchmal macht es Sinn,  euch daran zu erinnern, dass es hier einen liebenden 
Vater gibt, einen Bruder, einen Freund, den, der euch die Hände hinhält und sagt: 
„Komm, Mein Kind, komm an Mein Herz, komm an Meine Brust, damit Ich dir das 
schenken kann, was du brauchst zu einem erfüllten Leben.“ 

Und erfülltes Leben heißt nicht, alles zu haben, sondern erfülltes Leben heißt, 
diese Liebe zwischen Vater und Kind wahrhaft zu verspüren, zu erleben, zu leben. 
Und das ist  der  Sinn eures Lebens.  Denn so könnt  ihr  am besten all  die  Dinge 
bewältigen, die da sind und die kommen, was immer kommt. Schaut nicht auf das, 
was kommen könnte, sondern bleibt jeden Tag Mir treu, bleibt Mir ergeben in Liebe 
und in Verbundenheit, in inniger Verbundenheit. Dann seid ihr in der Lage, alles zu 
bewältigen mit Meiner Hilfe. Und um das geht es. 

So bleibt ihr ruhig im Herzen, voll Zuversicht, voll Freude, Dankbarkeit und vielem 
mehr.

Ja, Meine Geliebten, so segne Ich euch, berühre euer Herz mit Meiner Liebe und 
schenke euch Freude im Herzen. 

Amen
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